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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren, entwickeln und vermarkten 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2017 besuchten über 3,8 

Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schlos s und Schlossgarten Weikers-

heim, Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger-Agentur:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de  

(Bereich „Presse“/„Pressebilder“). 

  

 

 

Am Sonntag, den 25. März um 14.30 Uhr laden die Staatlichen Schlösser 

und Gärten zur Sonderführung „Ein Mönch als Reformator“ ein. Pfarrer 

Horst Schmelzle und Dr. Stefan Zizelmann geben spannende Einblicke in 

eine umwälzende Epoche im Kloster Alpirsbach und im Herzogtum 

Württemberg. 

 

EIN MÖNCH ALS REFORMATOR 

Die Reformation hielt 1534 in Kloster Alpirsbach Einzug, bis dahin war es ein 

strenges Benediktinerkloster. An der Biografie eines Alpirsbacher Mönchs wird 

anschaulich, was damals geschah: Der Konstanzer Ambrosius Blarer war zuerst 

Benediktinermönch, dann der erste evangelische Prior im Kloster Alpirsbach. 

Später wurde er zum Führer der Kirche im südlichen Teil des Herzogtums 

Württemberg „ob der Staig“ und damit einer der prägenden Männer der 

Reformation. Beim spannenden Rundgang werden die Spuren dieses bedeutenden 

Theologen der Reformationszeit im Kloster Alpirsbach entdeckt! 

 

Ein Mönch als Reformator  

Ambrosius Blarer, Prior von Alpirsbach, und die Reformation in 

Württemberg 

Referenten: Pfarrer Horst Schmelzle und Dr. Stefan Zizelmann  

Sonntag, 25. März um 14.30 Uhr 

Preis: 11,00 € Erwachsene/ 5,50 € Ermäßigte 

 

ANMELDUNG & PROGRAMM 

Kloster Alpirsbach 

Ein Mönch als Reformator?      
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Für die Sonderführung mit begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 

unbedingt erforderlich unter info@kloster-alpirsbach.de oder Tel. +49(0) 74 44 51 

0 61. Das Programm mit allen Sonderführungen in Kloster Alpirsbach ist an der 

Klosterkasse, im Internet unter www.kloster-alpirsbach.de oder über das Info-

Telefon der Staatlichen Schlösser und Gärten +49(0) 72 51/74-27 70 erhältlich. Der 

Versand der Prospekte ist kostenlos. 

 

www.schloesser-und-gaerten.de 
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